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1a. Materialien Arbeitsplatte 
 Kann auf sichere Weise in:

• eine Kompaktplatte (z.B. Trespa…)
• Quartz-Komposit (z.B. Caesarstone,…)
• Beton
• Glas
• Naturstein (z.B. Granit, Marmor)
• rostfreien Stahl
• Keramik

! Nicht in Arbeitsplatten mit Laminatbeschichtung und Massivholz montieren

1b. Arbeitsplattendicke

- Die Mindestdicke der Arbeitsplatte beträgt 4 mm.
- Für Quarzt-Komposit, Kompaktplatten und Naturstein beträgt die 

Mindestdicke der Arbeitsplatte 10 mm.
- Die Maximaldicke beträgt 35 mm.

1c. Arbeitsplattentiefe
- Die minimale Arbeitsplattentiefe beträgt für alle Basismodelle 600 mm.

! Die Unterseite des Kernmaterials sollte völlig eben sein, so dass ein
vollständiger Kontakt zwischen dem Wärmeleiter und der Arbeitsplatte
entstehen kann.
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 montiert werden



2. Küchenarbeitsplatte: Aussparungen

  Beachten Sie immer strikt die Richtlinien des Küchenherstellers und/oder 
Küchenarbeitsplattenherstellers.

Das C-Maß sollte minimal 50 mm betragen (Bild 1).

Der Abstand zwischen dem Modul und der Seite (links und rechts) der 
Arbeitsplatte sollte mindestens 150 mm betragen. 

min. 4
max. 35
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!

C-maat

Bild 1



2c. Klebeverbindungen und/oder Verbindungen dürfen die Aussparung(en) NIE durchqueren. 
Sie sollten einen Mindestabstand von 250 mm zu der Aussparung(en) einhalten 
(Bild 8 und 9).  
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Facet 1x1 mm

2b.  Bringen Sie bei der Unter- und Oberseite der Aussparung(en) eine Mindestfacette von 
1x1 mm an (Bild 7). 

2a.  Die Innenseite der Aussparung sollte eben sein, und glattgeschliffen werden (Bild 5). 
Unebenheiten können Rissbildung verursachen (Bild 6).  

Bild 5 Bild 6

Bild 7

Bild 8 Bild 9



3. Küchenarbeitsplatte: Montage

min. 3 mm

min. 3 mm

! Beachten Sie immer strikt die Richtlinien des Küchenherstellers und/
oder Küchenarbeitsplattenherstellers.

min. 3 mm

4a.  

4b. 

Die Küchenschränke sollten mit Hilfe einer Wasserwaage perfekt eben gemacht 
werden (Bild 14 und 15). 

Bei Unterschränken mit geschlossenem Oberdeck sollte die Größe des Moduls 
(+10mm) ausgespart werden, so dass der Wärmeleiter in vollen Kontakt mit dem 
Basisplattenmaterial gebracht werden kann. 

4c.  

4d. 

Achten Sie darauf, dass die Küchenarbeitsplatte auf der Vorder-, Hinter-, linke- 
und rechte Seite des Moduls vollständig unterstützt wird (Bild 16). Dadurch wird 
Spannung in der Arbeitsplatte, verursacht durch das Gewicht des Moduls, 
verhindert. Es empfehlt sich, die Arbeitsplatte immer mit einem Leiterrahmen zu 
unterstützen.

Der Abstand zwischen der Arbeitsplatte und der Wand und/oder den Schränken 
sollte mindestens 3 mm betragen (Bild 17), so dass das Material ausdehnen kann.
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Bild 14 Bild 15

Bild 16 Bild  17



! Befolgen Sie sorgfältig die Montageanleitung

5a.  Um das Verbiegen der Küchenarbeitsplatte zu verhindern, sollte das Modul mit dem 
Unterstützungsset gestützt werden (Bild 18 und 19). 

Fig. 16

5b.    
    

Steunbalk

89 mm 119 mm
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Bild 18 Bild 19

Bild  20

Das Modul sollte im Servicefall jederzeit demontierbar sein  (ohne Demontage der 
Küchenschränke und/oder der Küchenarbeitsplatte) (Bild 20). 

4. Montage






